
FÜR UNSERE

Der Original-Grundschulplaner geht voran: Ab der Ausgabe 2020  
verzichten wir komplett auf den Kunststoff-Schutzumschlag.  

Stattdessen setzen wir auf eine stabile Kartonvariante, die sogar 
mit zwei integrierten Kommunikationstaschen versehen ist.  

Da Kunststoffspiralen wesentlich robuster als 
Metallspiralen sind, möchten wir darauf nicht 
verzichten. Aber sie bestehen nun aus Recycling-
material. Im Innenteil verwenden wir Recycling-
papier, das mit dem Umweltsiegel Blauer Engel 
ausgezeichnet ist. Der Original-Grundschulplaner 
wird also grüner – und gleichzeitig besser!

100% 
Recycling- 

papier

2 x 
Kommunikations- 

tasche

Spirale 
aus recyceltem 

Kunststoff

Entsorge deinen 
Planer umweltgerecht ! 

Klappe deinen Planer in der Mitte 
auf und schneide entlang der 

Stanzlöcher auf beiden Seiten. Das 
Papier gehört ins Altpapier, die 

Spirale in den Plastikmüll.

Neu ab 2020
Jetzt mitUmwelt-Guide !
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Verzichtet auf Einmaltüten und nehmt zum Einkaufen  

einfach euren Rucksack oder einen Beutel mit.

Trinkt mehr Leitungswasser, denn das ist  

das am besten kontrollierte Lebensmittel überhaupt. 

Minimiert den Verpackungsmüll und kauft lieber auf dem  

Wochenmarkt oder in Unverpackt-Läden anstatt im Supermarkt.

Repariert kaputte Dinge und werft nicht alles gleich weg.

Nutzt Dinge so lange wie möglich und stellt Neuanschaffungen infrage.

Nutzt Brotdosen und wiederbefüllbare Flaschen bzw. 

Becher, wenn ihr unterwegs seid.

Kauft lokal statt im Internet. 

Verschwendet keine Lebensmittel, indem ihr passender  

einkauft, Reste verwertet oder mal Zutaten teilt.

Leiht und tauscht mal wieder, statt euch alles selbst zu kaufen.

Quelle: Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland e. V. (BUND) – Friends of the Earth Germany

Spart Ressourcen durch Secondhand-Käufe  

bei Kleidung und Elektrogeräten. 

Umwelt-
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Das bin ich
Ich heiße

Hier wohne ich

Meine Telefonnummer

Meine E-Mail-Adresse

Mein Geburtstag

Meine Klasse

Mein/e Klassenlehrer/in

Mein/e Klassensprecher/in

Notfallnummern von

Wenn du willst, kannst du hier ein Foto von dir einkleben oder das Bild einfach ausmalen.

Mein/e Klassenlehrer/in

ALLES AUF EINEN BLICK!Auf dem Umschlag die schulischen Daten und hier die 
Daten des/der Schülers/in. Insbesondere die Notfall-nummern sind hier für jeden 

einfach und schnell zugänglich, 
sollte mal ein Notfall eintreten.
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Mein 
Grundschulplaner

Mein Planer
… macht Spaß und hat gute Tipps für mich.
… zeigt mir, was am Nachmittag alles zu tun ist, bevor 

ich mit meinen Freunden spielen kann. 
… hilft mir dabei, dass ich meine Hausaufgaben nicht 

vergesse.
… zeigt mir, welche Aufgaben ich schon erledigt habe.

Ich denke daran
… meinen Grundschulplaner jeden Tag mit in die Schule 

zu bringen
… alle Hausaufgaben einzutragen
… meinen Grundschulplaner jeden Tag meinen Eltern 

zu zeigen
… erledigte Hausaufgaben abzuhaken
… Klassenarbeiten und Tests einzutragen

Hallo, ich bin Mimmi und 
werde dir dabei helfen, dass 

du deine Hausaufgaben 
nicht vergisst.

Und ich heiße Pepe und 
hoff e, dass du deine 
Hausaufgaben auch 

immer erledigst.

… meinen Grundschulplaner jeden Tag mit in die Schule 

… alle Hausaufgaben einzutragen
… meinen Grundschulplaner jeden Tag meinen Eltern 

UND SO KLAPPT ES AM BESTEN!Unsere kluge Eule Mimmi und unser 
schlauer Fuchs Pepe begleiten durchs 

ganze Schuljahr und geben gute Tipps, 
wie die Arbeit mit dem Planer zum 

Erfolg wird und die Kinder lernen, sich 
selbstständig und gut zu organisieren.
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Meine 
HAUSAUFGABEN

HAUSAUFGABEN!

Das Kernstück!
 Jeden Ta

g weiß je-

der (Schüler/in
, Lehrer/in, 

Eltern) was 

gerade lo
s war: Welche Hausaufgab

en 

müssen erl
edigt werden, was lief gu

t, was 

lief weniger gu
t, was sollte 

besser werden. 

Transpare
nz für all

e Seiten! So macht 

die Zusammenarbeit S
paß und jede

r weiß 

woran er is
t. Telefon

anrufe vo
n Eltern 

werden hof
fentlich w

eniger



  

  

  

  

  

fehlt/Kürzel 
Lehrer/in

erledigt 
Schüler/in

fehlt/Kürzel 
Lehrer/in

erledigt 
Schüler/in

Info-Austausch

Unterschrift Erziehungsberechtigte/r Unterschrift Lehrer/in

---
---

---
-- ✃

 ---
---

---
-- 

fehlt/Kürzel 
Lehrer/in

erledigt 
Schüler/in

fehlt/Kürzel 
Lehrer/in

erledigt 
Schüler/in

fehlt/Kürzel 
Lehrer/in

erledigt 
Schüler/in

DONNERSTAG, 29. AUGUST 2019

FREITAG, 30. AUGUST 2019

  

  

MONTAG, 26. AUGUST 2019

DIENSTAG, 27. AUGUST 2019

MITTWOCH, 28. AUGUST 2019

  

  

  

DIENSTAG,DIENSTAG,DIENSTAG,

   DER ÜBERBLICK

Mit Datumsangaben, 
Ferien und

 

Feiertagen,
 abgestimmt auf Ihr 

Bundesland.
 

Großer Zeilenabstan
d. 

Pro Zeile ein „Abhak-Kästchen“ fü
r 

Schüler und
 ein „Fehlt-

Kästchen“ fü
r 

Lehrer inkl. 
Kürzel. 

So wissen die E
ltern sofor

t, was los ist;-
)

Unterschrift Lehrer/inUnterschrift Lehrer/in

KOMMUNIKATIONLehrer, Schüler und Eltern haben die 
Möglichkeit hier etwas einzutragen, z.B. 
ein besonderes Lob. Hierzu dient auch 

unser neuer Stickerbogen. Dieses Kommunikationsfeld ersetzt 
hoffentlich das ein oder andere Tele-

fongespräch und schenkt Ihnen wieder mehr Zeit 



  

  

  

  

  

fehlt/Kürzel 
Lehrer/in

erledigt 
Schüler/in

fehlt/Kürzel 
Lehrer/in

erledigt 
Schüler/in

Info-Austausch

Unterschrift Erziehungsberechtigte/r Unterschrift Lehrer/in

---
---

---
-- ✃

 ---
---

---
-- 

fehlt/Kürzel 
Lehrer/in

erledigt 
Schüler/in

fehlt/Kürzel 
Lehrer/in

erledigt 
Schüler/in

fehlt/Kürzel 
Lehrer/in

erledigt 
Schüler/in

DONNERSTAG, 05. SEPTEMBER 2019

FREITAG, 06. SEPTEMBER 2019

  

  

MONTAG, 02. SEPTEMBER 2019

DIENSTAG, 03. SEPTEMBER 2019

MITTWOCH, 04. SEPTEMBER 2019

  

  

  

 06. SEPTEMBER 2019 06. SEPTEMBER 2019 06. SEPTEMBER 2019

TIER-WOCHE

Jede Woche gibt e
s ein neues

 Tier 

zum Ausmalen. So fi nden si
ch 

auch schon
 die jüngst

en Schüler 

gut zurech
t, wenn es heiß

t: Diese 

Woche ist die
 rote 

Kuh-Woche.



Notizen

Die Anzahl der 
Notizseiten 

richtet sich
 immer nach de

r 

Länge des S
chuljahres

 und 

variiert vo
n Jahr zu

 Jahr.
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Notizen
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Entschuldigungen
Mein Kind war / wird vom    bis    
aus folgendem Grund leider abwesend (sein)

 

Unterschrift Erziehungsberechtigte/r  gesehen / Lehrer/in

كان / سيكون ابني / ابنتي غائباً من المدرسة من                           إلى

للأسباب التالية : 

توقيع الوالد/ ة / الوصي القانون                                                                     شوهد المعلم / ة

My child was / will be absent from   to    
because of the following reason

 

Signature Parent or legal guardian seen / teacher

Mein Kind war / wird vom    bis    
aus folgendem Grund leider abwesend (sein)

 

Unterschrift Erziehungsberechtigte/r  gesehen / Lehrer/in

(Datum von)

(Grund)

(Datum bis)

/ Unterschrift Erziehungsberechtigte/r gesehen / Lehrer/in

because of the following reason

Signature Parent or legal guardian seen / teacher

/ Unterschrift Erziehungsberechtigte/r                                                                      / Unterschrift Erziehungsberechtigte/r                                                                      

ZETTELWIRTSCHAFT ADÉ!

Sie brauch
en nicht m

ehr einze
lne  

Zettelschni
psel entg

egennehm
en, son-

dern beko
mmen eine o

ptimale Über-

sicht wie oft, warum und wann Ihr/e
 

Schüler/in
 gefehlt h

at. 

Die Aufbewahrungsp
fl icht ist 

durch 

das Heraustren
nen oder 

Kopieren d
er 

Seiten möglich. 
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Entschuldigungen
Mein Kind war / wird vom    bis    
aus folgendem Grund leider abwesend (sein)

 

Unterschrift Erziehungsberechtigte/r  gesehen / Lehrer/in

كان / سيكون ابني / ابنتي غائباً من المدرسة من                           إلى

للأسباب التالية : 

توقيع الوالد/ ة / الوصي القانون                                                                     شوهد المعلم / ة

My child was / will be absent from   to    
because of the following reason

 

Signature Parent or legal guardian seen / teacher

Mein Kind war / wird vom    bis    
aus folgendem Grund leider abwesend (sein)

 

Unterschrift Erziehungsberechtigte/r  gesehen / Lehrer/in

(Datum von)

(Grund)

(Datum bis)

/ Unterschrift Erziehungsberechtigte/r gesehen / Lehrer/in

My child was / will be absent from
because of the following reason

Signature Parent or legal guardian seen / teacher

VORTEIL FÜR ELTERN:
Morgens muss nicht mehr schnell irgendwo ein Zettel gesucht und eine Entschuldigung formuliert werden. 

Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-ten am Ende des Schuljahres nicht 
alle verwendet zu haben ;-)

        Neu: Mehrsprachig 
       (dt. / engl. / arab.)

Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-
Ansporn für Schüler/innen: Die Sei-

        Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig         Neu: Mehrsprachig 
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Entschuldigungen
Mein Kind war / wird vom    bis    
aus folgendem Grund leider abwesend (sein)

 

Unterschrift Erziehungsberechtigte/r  gesehen / Lehrer/in

كان / سيكون ابني / ابنتي غائباً من المدرسة من                           إلى

للأسباب التالية : 

توقيع الوالد/ ة / الوصي القانون                                                                     شوهد المعلم / ة

My child was / will be absent from   to    
because of the following reason

 

Signature Parent or legal guardian seen / teacher

Mein Kind war / wird vom    bis    
aus folgendem Grund leider abwesend (sein)

 

Unterschrift Erziehungsberechtigte/r  gesehen / Lehrer/in

(Datum von)

(Grund)

(Datum bis)

/ Unterschrift Erziehungsberechtigte/r gesehen / Lehrer/in
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Schwimm- / SportunterrichtEntschuldigungen
Mein Kind war / wird vom    bis    
aus folgendem Grund leider abwesend (sein)

 

Unterschrift Erziehungsberechtigte/r  gesehen / Lehrer/in

كان / سيكون ابني / ابنتي غائباً من المدرسة من                           إلى

للأسباب التالية : 

توقيع الوالد/ ة / الوصي القانون                                                                     شوهد المعلم / ة

My child was / will be absent from   to    
because of the following reason

 

Signature Parent or legal guardian seen / teacher

Mein Kind war / wird vom    bis    
aus folgendem Grund leider abwesend (sein)

 

Unterschrift Erziehungsberechtigte/r  gesehen / Lehrer/in

(Datum von)

(Grund)

(Datum bis)

/ Unterschrift Erziehungsberechtigte/r gesehen / Lehrer/in

My child was / will be absent from
because of the following reason

                          إلى

Signature Parent or legal guardian seen / teacher

كان / سيكون ابني / ابنتي غائباً من المدرسة من 

  INFO 

Und hier n
ochmal extra f

ür den 

Schwimm-/Sportunter
richt!
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„Was du nicht willst, das ich 
dir tu', das füg' auch 
keinem anderen zu!“ 

Die 12 goldenen Regeln

1. Ich verletze keine anderen Kinder.

2. Ich lache andere Kinder nicht aus.

3. Ich sage zu anderen Kindern 
keine bösen Schimpfwörter.

4. Ich mache anderen ihre Sachen nicht kaputt.

5. Ich nehme anderen ihre Sachen nicht weg.

6. Wir lösen unseren Streit durch Reden.

7. Wir hören einander zu.

8. Wir helfen uns gegenseitig.

9. Nach einem Streit vertragen wir uns wieder.

10. Wir nehmen Rücksicht aufeinander.

11. Wir schließen jeden in unsere Gemeinschaft ein.

12. Bei uns gilt die „Hör auf!“-Regel.

Fairer Umgang

4. Ich mache anderen ihre Sachen nicht kaputt.

5. Ich nehme anderen ihre Sachen nicht weg.

6. Wir lösen unseren Streit durch Reden.

8. Wir helfen uns gegenseitig.

9. Nach einem Streit vertragen wir uns wieder.

Harmonischer Schulalltag12 allgemeingültige Regeln, an die sich jeder halten sollte. Individuelle Anpassungen sind nicht möglich.

1. Ich verletze keine anderen Kinder.1. Ich verletze keine anderen Kinder.1. Ich verletze keine anderen Kinder.1. Ich verletze keine anderen Kinder.1. Ich verletze keine anderen Kinder.1. Ich verletze keine anderen Kinder.1. Ich verletze keine anderen Kinder.1. Ich verletze keine anderen Kinder.1. Ich verletze keine anderen Kinder.1. Ich verletze keine anderen Kinder.1. Ich verletze keine anderen Kinder.1. Ich verletze keine anderen Kinder.

2. Ich lache andere Kinder nicht aus.2. Ich lache andere Kinder nicht aus.2. Ich lache andere Kinder nicht aus.

1. Ich verletze keine anderen Kinder.

2. Ich lache andere Kinder nicht aus.

1. Ich verletze keine anderen Kinder.1. Ich verletze keine anderen Kinder.1. Ich verletze keine anderen Kinder.

2. Ich lache andere Kinder nicht aus.

1. Ich verletze keine anderen Kinder.

2. Ich lache andere Kinder nicht aus.

1. Ich verletze keine anderen Kinder.1. Ich verletze keine anderen Kinder.1. Ich verletze keine anderen Kinder.

2. Ich lache andere Kinder nicht aus.

1. Ich verletze keine anderen Kinder.

2. Ich lache andere Kinder nicht aus.2. Ich lache andere Kinder nicht aus.

1. Ich verletze keine anderen Kinder.1. Ich verletze keine anderen Kinder.1. Ich verletze keine anderen Kinder.

2. Ich lache andere Kinder nicht aus.2. Ich lache andere Kinder nicht aus.2. Ich lache andere Kinder nicht aus.2. Ich lache andere Kinder nicht aus.2. Ich lache andere Kinder nicht aus.2. Ich lache andere Kinder nicht aus.2. Ich lache andere Kinder nicht aus.2. Ich lache andere Kinder nicht aus.2. Ich lache andere Kinder nicht aus.2. Ich lache andere Kinder nicht aus.

1. Ich verletze keine anderen Kinder.1. Ich verletze keine anderen Kinder.

2. Ich lache andere Kinder nicht aus.2. Ich lache andere Kinder nicht aus.

1. Ich verletze keine anderen Kinder.1. Ich verletze keine anderen Kinder.1. Ich verletze keine anderen Kinder.1. Ich verletze keine anderen Kinder.1. Ich verletze keine anderen Kinder.1. Ich verletze keine anderen Kinder.1. Ich verletze keine anderen Kinder.1. Ich verletze keine anderen Kinder.1. Ich verletze keine anderen Kinder.1. Ich verletze keine anderen Kinder.1. Ich verletze keine anderen Kinder.1. Ich verletze keine anderen Kinder.1. Ich verletze keine anderen Kinder.1. Ich verletze keine anderen Kinder.1. Ich verletze keine anderen Kinder.1. Ich verletze keine anderen Kinder.
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Hilfe holen
im Notfall

Nummer gegen Kummer
0800 1110333

Anonym und kostenlos erreichbar: montags bis samstags 14-20 Uhr

Beispiel: Mimmi und Pepe spielen bei Sonnenschein im  Garten. Plötzlich 
hören sie ein lautes Krachen auf der Straße. Sie rennen zum Gartenzaun 
und sehen, dass ein Auto einen Rollerfahrer angefahren hat. Pepe läuft 
schnell und holt das Telefon. Er ruft die Notrufnummer 112 an.

Damit beim Hilfe holen keine wichtige Zeit verloren geht, ist es wichtig, 
dass du die fünf W-Fragen kennst:

Wer ruft an?
Den eigenen Namen nennen.

Was ist passiert?
Unfallhergang beschreiben.
Wo ist der Unfall passiert?

Adresse, Etage, Umgebung beschreiben.
Wie viele Verletzte gibt es?

Anzahl der Verletzten, die Hilfe benötigen, nennen.
Warten auf Rückfragen!

Erst wenn die Rettungsleitstelle sagt, dass sie 
alle Informationen erhalten hat, darf aufgelegt werden!

Hinweise für die Eltern: Die Eltern sollen das Wählen der Telefonnum-
mer 112 auch mit den Telefonen zu Hause üben. Gleichzeitig ist es wich-
tig, den Kindern die eigene Adresse und Telefonnummer beizubringen.

und sehen, dass ein Auto einen Rollerfahrer angefahren hat. Pepe läuft 

Damit beim Hilfe holen keine wichtige Zeit verloren geht, ist es wichtig, 

Was ist passiert?
Unfallhergang beschreiben.
Wo ist der Unfall passiert?

Hoffentlich kommt es nicht zum Einsatz…
…aber wenn ein Notfall 

passiert, sollten nicht nur die Erwachsenen wissen, was zu tun ist.
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Internetseiten für Kinder

Zu diesem Thema 
suche ich etwas Dann kann ich hier nachgucken

Diese Seite gefällt mir

  
Aktuelle Themen vom ZDF www.tivi.de

Basteln www.kidsweb.de
www.labbe.de/zzzebra

Bücherquiz www.antolin.de

Englisch www.chillola.com

Geschichten schreiben www.kidsville.de

Musik www.notenmax.de

Politik www.hanisauland.de

Suchen / Informationen www.blinde-kuh.de
www.frag� nn.de

Sport www.sportspatz.de

Tiere www.hamsterkiste.de
www.kindernetz.de/oli

Eltern aufgepasst!
Einige wichtige Regeln für den sicheren Umgang mit dem Internet:

1. Bestehen Sie darauf, dass Ihre Kinder niemals ihre Adresse, Telefonnummer oder andere per-

sönliche Daten angeben und auch keine Angaben zu besuchten Schulen oder bevorzugten 

Spielplätzen machen.

2. Weisen Sie Ihre Kinder an, Onlinefreunde niemals persönlich zu treff en. Erklären Sie, dass On-

linefreunde nicht immer unbedingt die Personen sind, als die sie sich ausgeben.

3.  Bringen Sie Ihren Kindern bei, dass nicht alles, was sie online lesen oder 

sehen, auch wahr ist. Ermutigen Sie Ihre Kinder, Fragen zu stellen, wenn sie sich nicht sicher 

sind.

4. Überwachen Sie die Onlineaktivität Ihrer Kinder. Über Jugendschutzeinstellungen können Sie 

schädigende Inhalte heraus� ltern, die von Ihren Kindern besuchten Webseiten überwachen 

und heraus� nden, welche Aktivitäten Ihre Kinder auf diesen Webseiten durchführen.

Suchen / Informationen

Eltern aufgepasst!
Einige wichtige Regeln für den sicheren Umgang mit dem Internet:

1. Bestehen Sie darauf, dass Ihre Kinder niemals ihre Adresse, Telefonnummer oder andere per-

INTERNETSEITEN

für Kinder

Die Ausstattung 
an Schulen wird 

immer besser u
nd auch zu

 Hause 

haben die K
inder meistens Zugang 

zum WorldWideWeb. 

Hier einige s
innvolle Webseiten für

 die 

Kleinsten und
 ganz wichtig: Hinweise 

zum sicheren U
mgang für di

e Eltern!
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Sprachen
Deutsch

Englisch
Arabisch

Russisch
Polnisch

Türkisch
Spanisch

Französisch

Hallo!
Hello!

    
M

arhaba
привет    
Priwet

Cześć
M

erhaba
¡Hola!

Salut!

Danke
thank you

    
Schukran

срасибо    
Spasibo

Dziękuję
Teşekkür ederim

gracias
m

erci

Bitte
you’re welcom

e
Ahlan ua sahlan

пож
алуйста

Poschalusta
Proszę

Rica ederim
de nada

de rien

Guten M
orgen!

Good m
orning!

Sabah Alkher
доброе утро
Dobroe utra!

Dzień dobry!
Günaydın

Buenos días
Bonjour!

Guten Abend!
Good evening!

M
asaa Alkher

добры
й вечер

Dobry wetscher!
Dobry wieczór!

Iyi akşam
lar!

Buenas tardes
Bonsoir!

Auf W
iedersehen!

Goodbye!
ila al ligaa

до свидания!
Do-swidanja!

Do widzenia!
Görüşm

ek üzere /
Hoşcakal

¡Adiós!
Au revoir!

Frohe W
eihnachten!

M
erry Christm

as!
ied M

ielad M
ajied

с Рож
деством

!
S roschsdestwom!

W
esołych Świąt 

Bożego Narodzenia!
M

utlu Noeller
¡Feliz Navidad!

Joyeux Noël!

Frohe Ostern!
Happy Easter!

ied Fussoh Saied
с П

асхой!
S paschoi!

W
esolych Świąt 

W
ielkanocnych

Paskalya Bayraım
 

kutlu olsun
¡Feliz Pascua!

Bonnes Pâques!

Guten Appetit!
Enjoy your m

eal!
wajbah schahiyah

приятного аппетита!
Prijatnowo appetita!

Sm
acznego!

A� yet olsun!
¡Buen provecho!

Bon appétit!

Herzlichen 
Glückwunsch 
zum

 Geburtstag!
Happy Birthday!

Tahaniya Alharrah bi 
ied M

iladik

сердечно 
поздравляю

 с днём
 

рож
дения

Serdetschno posdtrawljaü s 
dnöm roschdenija!

W
szystkiego najleps-

zego w dniu urodzin! Dogŭm
 günün kultlu 

olsun!
¡Feliz cum

pleaños!
Joyeux 
anniversaire!

Ich heiße ...
M

y nam
e is ...

issm
i

м
еня зовут ...

Menja sowut ...
Nazywam

 się ...
Benim

 adım
 ...

M
e llam

o ...
Je m

’appelle ...

W
ie alt bist Du?

How old are you?
Kam

 Om
rak?

сколько тебе лет?
Skolko tebe let?

Ile m
asz lat?

Kaç yaşındasın?
¿Cuántos años 
tienes?

Quel âge as-tu?

W
o wohnst Du?

W
here do you live?

Aina taisch?
где ты

 ж
ивёш

ь?
Gde ty schiwösch?

Gdzie m
ieszkasz?

Nerde oturyorsun?
¿Dónde vives?

Où est-ce que tu 
habites?

مرحباً

شكراً

أهلاً وسهلاً

صباح الخ�  

ساء الخ�
م

لى اللقاء
إ

عيد ميلاد مجيد  

صح سعيد  
عيد ف

وجبة شهية

ك
� الحارة بعيد ميلاد

تها

ي  
اسم

كم عمرك ؟

ش ؟ 
ن تعي

أي

Günaydın

Iyi akşam
lar!

Görüşm
ek üzere /

Hoşcakal

M
utlu Noeller

Paskalya Bayraım
 

kutlu olsun

A� yet olsun!

Dogŭm
 günün kultlu 

Benim
 adım

 ...

Ile m
asz lat?

Kaç yaşındasın?

где ты
 ж

ивёш
ь?

Gde ty schiwösch?

VIELFALT

  ENTDECKEN! 

Die verschi
edenen N

ationalität
en 

werden in 
der Schule mehr und 

damit auch di
e vielen s

chönen 

Sprachen, 
die es au

f unserer
 Welt 

gibt. Schön, wenn die N
eugier 

und das I
nteresse 

an andere
n 

Sprachen s
chon im Kindesalter

 

geweckt werden kön
nen.
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Grundbegriffe

Deutsch
DIE ZEITEN

Vergangenheit Gegenwart Zukunft

Ich hatte 
gelernt

Ich 
lernte

Ich habe 
gelernt

Ich 
lerne

Ich werde 
lernen

Ich werde 
gelernt haben

D E U T S C H E  B E Z E I C H N U N G
vollendete 

Vergangenheit
Vergangenheit

vollendete 
Gegenwart

Gegenwart Zukunft
vollendete 
Zukunft

L A T E I N I S C H E  B E Z E I C H N U N G
Plusquam-

perfekt
Präteritum Perfekt Präsens Futur I Futur II

DIE WORTARTEN

Das Pferd galoppierte gestern auf unserem großen Hof.

D E U T S C H E  B E Z E I C H N U N G

Begleiter
Namen-

wort
Zeitwort

Umstands-
wort

Verhältnis-
wort

besitzanzeigendes 
Fürwort

Wiewort
Namens-

wort

L A T E I N I S C H E  B E Z E I C H N U N G
Bestimmter

Artikel
Nomen Verb Adverb Präposition

Possessiv-
pronomen

Adjektiv Nomen

DIE SATZGLIEDER

Hans baut im Wald eine riesige 
Baumhütte.

F R A G E  N A C H  D E M  S A T Z G L I E D
Wer? Was tut er? Wo? Wen oder was baut er?

D E U T S C H E  B E Z E I C H N U N G
Satzgegenstand Satzaussage Umstandsbestimmung 

des Ortes Ergänzung im 4. Fall

L A T E I N I S C H E  B E Z E I C H N U N G

Subjekt Prädikat Adverb des Ortes Akkusativ-Objekt

D E U T S C H E  B E Z E I C H N U N G
Umstands- Verhältnis-

wort
besitzanzeigendes 

Fürwort

       SPRACHE WILL       GELERNT SEIN!
Die wichtigsten Grundbegriffe in 

Deutsch im Überblick
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Englisch

COLOURS 

English Deutsch
I am from ... Ich komme aus ... 

I am ... years old Ich bin ... Jahre alt

What is your name? Wie heißt du? 

Where are you from? Wo kommst du her? 

What did you say? Was hast du gesagt? 

You are my best friend! Du bist mein bester Freund! 

My favorite meal is ... Mein Lieblingsessen ist ... 

Nice to meet you. Schön, dich kennenzulernen.

I love you! Ich liebe dich! 

Du bist mein bester Freund! 

Mein Lieblingsessen ist ... 

Schön, dich kennenzulernen.

DIE WELTSPRACHE
Schön, dass Kinder soviel aufnehmen und behalten können.
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Grundrechenregeln

78 +  7  = 85
Addition

8 + 7 = 15    7 + 8 = 15

15 - 7 = 8    15 - 8 = 7

Summanden kann  

man vertauschen, 

dabei bleibt die Summe 

gleich.

2.Summand Summe1.Summand

Tauschaufgabe

UmkehraufgabeUmkehraufgabe

7   ·   8  = 56
Multiplikation

2 · 3 = 6    3 · 2 = 6

6  : 3 = 2    6 : 2 = 3

Faktoren kann man 

vertauschen, dabei

bleibt das 

Produkt gleich.

Eine Zahl
mit 0

multipliziert

ergibt 0.

2. Faktor Produkt1. Faktor

Tauschaufgabe

UmkehraufgabeUmkehraufgabe

85  -  7  = 78
Subtraktion

Subtrahend Diff erenzMinuend

56  :   8   =   7
Division

Divisor QuotientDividend

Eine Zahl
darfst du

nie durch 0

dividieren.

Die UhrDie Uhr 12 1
2

3

4
567

8

9

10
11

24

23

22

21

20

19

18

17

16

15

14

13

8 + 7 = 15    7 + 8 = 15

15 - 7 = 8    15 - 8 = 7

Tauschaufgabe

Umkehraufgabe

7   ·   8  = 567   ·   8  = 567   ·   8  = 56
Multiplikation

vertauschen, dabei

bleibt das 

MATHEMATIK

Mache die Dinge so ein
fach wie 

möglich, abe
r nicht einf

acher. 

(Albert Einstein)

Das Basiswissen zum 

wundervollen
 Fach Mathematik 

fi nden Sie auf diese
r und 

den folgend
en Seiten.
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Das 
Ein-Mal-Eins

1 · 1 = 1
2 · 1 = 2
3 · 1 = 3
4 · 1 = 4
5 · 1 = 5
6 · 1 = 6
7 · 1 = 7
8 · 1 = 8
9 · 1 = 9

10 · 1 = 10

1 · 5 = 5
2 · 5 = 10
3 · 5 = 15
4 · 5 = 20
5 · 5 = 25
6 · 5 = 30
7 · 5 = 35
8 · 5 = 40
9 · 5 = 45

10 · 5 = 50

1 · 9 = 9
2 · 9 = 18
3 · 9 = 27
4 · 9 = 36
5 · 9 = 45
6 · 9 = 54
7 · 9 = 63
8 · 9 = 72
9 · 9 = 81

10 · 9 = 90

1 · 2 = 2
2 · 2 = 4
3 · 2 = 6
4 · 2 = 8
5 · 2 = 10
6 · 2 = 12
7 · 2 = 14
8 · 2 = 16
9 · 2 = 18

10 · 2 = 20

1 · 6 = 6
2 · 6 = 12
3 · 6 = 18
4 · 6 = 24
5 · 6 = 30
6 · 6 = 36
7 · 6 = 42
8 · 6 = 48
9 · 6 = 54

10 · 6 = 60

1 · 10= 10
2 · 10= 20
3 · 10= 30
4 · 10= 40
5 · 10= 50
6 · 10= 60
7 · 10= 70
8 · 10= 80
9 · 10= 90

10 · 10= 100

1 · 3 = 3
2 · 3 = 6
3 · 3 = 9
4 · 3 = 12
5 · 3 = 15
6 · 3 = 18
7 · 3 = 21
8 · 3 = 24
9 · 3 = 27

10 · 3 = 30

1 · 7 = 7
2 · 7 = 14
3 · 7 = 21
4 · 7 = 28
5 · 7 = 35
6 · 7 = 42
7 · 7 = 49
8 · 7 = 56
9 · 7 = 63

10 · 7 = 70

1 · 4 = 4
2 · 4 = 8
3 · 4 = 12
4 · 4 = 16
5 · 4 = 20
6 · 4 = 24
7 · 4 = 28
8 · 4 = 32
9 · 4 = 36

10 · 4 = 40

1 · 8 = 8
2 · 8 = 16
3 · 8 = 24
4 · 8 = 32
5 · 8 = 40
6 · 8 = 48
7 · 8 = 56
8 · 8 = 64
9 · 8 = 72

10 · 8 = 80
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Länge 1 Millimeter mm

1 Zentimeter cm = 10 mm

1 Dezimeter dm = 10 cm            = 100 mm

1 Meter m = 10 dm            = 100 cm            = 1.000 mm

1 Kilometer km = 1.000 m = 10.000 dm = 100.000 cm = 1.000.000 mm

Fläche 1 Quadratmillimeter mm2

1 Quadratzentimeter cm2 = 100 mm2

1 Quadratdezimeter dm2 = 100 cm2

1 Quadratmeter m2 = 100 dm2 = 10.000 cm2

1 Ar a = 100 m2 = 10.000 dm2

1 Hektar ha = 100 Ar = 10.000 m2

1 Quadratkilometer km2 = 100 Hektar

Gewichts-
angaben

1 Milligramm mg

1 Gramm g = 1.000 mg

1 Kilogramm  kg = 1.000 g 

1 Dezitonne dt = 100 kg = 100.000 g

1 Tonne t = 10 dt = 1.000 kg = 1.000.000 g

Flüssigkeits-
maße

1 Milliliter   ml

1 Liter  l = 1.000 ml

Umrechnungen
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Zeit
1 Jahr = 12 Monate = 52 Wochen = 365 Tage

1 Woche = 7 Tage

1 Tag = 24 Stunden = 1.440 Minuten = 86.400 Sekunden

1 Stunde h = 60 Minuten = 3.600 Sekunden

1 Minute min = 60 Sekunden

1 Sekunde s

Geld

100 Euro = 50 € + 50 €

50 Euro = 20 € + 20 € + 10 e

20 Euro = 10 € + 10 €

10 Euro = 5 € + 5 €

5 Euro = 2 € + 2 € + 1 €

2 Euro = 1 € + 1 €

1 Euro = 50 Cent + 50 Cent 

50 Cent = 20 Cent + 20 Cent + 10 Cent

20 Cent = 10 Cent + 10 Cent

10 Cent = 5 Cent + 5 Cent

5 Cent = 2 Cent + 2 Cent + 1 Cent

2 Cent = 1 Cent + 1 Cent

1 Cent

Umrechnungen
Zeit

Geld
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GEOGRAPHIE

Wie groß ist die W
elt, wo liegt 

Deutschland
 und wo wohnen wir? 

Dies fi nden
 Sie auf den

 

nächsten 
Seiten.
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Deutschlandkarte
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Dein Bundesland
Schleswig-Holstein

Eider

Elbe-
Lübeck-
Kanal

Selenter See

großer
Plöner See

Nord-
Ostesee-

Kanal

Stör

K
i e l e r  B u c h t

L ü b e c k e r
B u c h t

N
o

r
d

f
r

i
e

s
i

s
c

h
e

 
I

n
s

e

l n

D e u t s c h e
B u c h t

H e l g o l ä n d e r

B u c h t

Westerland

Flensburg

Glücksburg
Niebüll

WesterlandWesterlandWesterlandWesterlandWesterlandWesterlandWesterlandWesterlandWesterlandWesterlandWesterlandWesterlandWesterlandWesterlandWesterlandWesterlandWesterlandWesterlandWesterlandWesterlandWesterlandWesterlandWesterlandWesterlandWesterlandWesterlandWesterlandWesterlandWesterlandWesterlandWesterlandWesterlandWesterlandWesterlandWesterlandWesterlandWesterland

Husum

Drels-
dorf

Büsum

St. Peter-
Ording

Sylt

Amrum

Hooge

Helgoland

Föhr

FehmarnNord
-strand

Schleswig

Sörup

Eckernförde
Fahrdorf

Rendsburg

Neumünster

Wattenbek

Bad Segeberg
Henstedt-
Ulzburg

Bad Oldesloe

Itzehoe

Hohenlock-
stedt

Brunsbüttel

Elmshorn

Ahrensburg

Breitenfelde

Ammersbek
Bargteheide

Reinbek

Pinneberg
Rellin-

gen

Wedel

Geesthacht

Norder-
stedt

Lübeck

Kiel

Hamburg

N
o

r
d

f
r

i e
s

l a
n

d

D
i t h

m
a

r s c h e n

S t o r m a r n

H a l l i g e n

Lauenburg

Bad Schwartau

Mölln

Schwarbeutz
Timmendorfer Strand

Breitenfelde

Geesthacht
Lauenburg

MöllnMaßgeschneidert!
Die Landkarte wird selbstverständlich Ihrem Bundesland angepasst.

117



Flaggen der Bundesländer

Niedersachsen Brandenburg

Saarland

Nordrhein-
Westfalen

Sachsen-
Anhalt

Hessen

Bayern

Sachsen

Baden-
Württemberg

Schleswig-
Holstein

Hamburg

Bremen

Thüringen

Rhein-
land-Pfalz

Berlin

Mecklenburg-
Vorpommern
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Verkehrszeichen

Hinweis auf 
Ampel

Fußgänger-
übergang

Fußgänger

Baustelle

verengte 
Fahrbahn

Gefahrenstelle

Spielstraße Sackgasse

Zebra-
streifen

Ende der 
Vorfahrtsstraße 

Richtzeichen  

Gefahrenzeichen  

Fußgänger-
übergang

Fußgänger

      WICHTIG
Verkehrserziehung – was bedeuten unsere Straßenschilder? Für den sicheren Schulweg 

können sich die Kinder die Schilder nicht oft genug anschauen.
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Verkehrszeichen

H

Verbot für Fahrradfahrer Vorfahrt gewähren

Verbot der Einfahrt - 
Einbahnstraße

Halt! Vorfahrt gewähren! 
- Stoppschild

Sonderweg für Fußgänger Gemeinsamer Fuß- und Radweg

Sonderweg für Radfahrer Getrennter Fuß- und Radweg 

Höchstgeschwindigkeit 60 km/hHaltestelle

Vorschriftenzeichen  
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Ernährungspyramide

sparsam essen

2-3 Stück pro Woche

mehrmals täglich
z.B. Brot, Teigwaren, 
Kartoff eln, Nudeln, 
Hülsenfrüchte

Regelmäßige körperliche Aktivität

mind. 2 - 3 x pro Woche (20-30 Minuten)

mind. 2 x täglich mind. 2-3 x täglich

1-2 x pro Woche

TRINKENmind. 1,5 l täglich(vorwiegend Mineralwasser)

Süßigkeiten

Fleisch
Eier

Tierische Fette

Obst

Fisch
Milch/-produkte

Gemüse

Getreideprodukte

2-3 x pro Woche

mind. 2x täglich

mind. 2 x täglich

Gesunde Ernährung

In einem gesunden
 Körper 

wohnt ein g
esunder G

eist !

Deshalb da
rf dieses 

Thema in 

unserem Planer nich
t fehlen.
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Getreidearten

Roggen - Die Körner des Roggens sind länglich und grau. 
Die Ähre besitzt lange Grannen.

Weizen - Die Ähren des Weizens haben keine oder nur kurze 
Grannen. Die Weizenkörner sind von rötlicher Farbe, sie sind dick 
und kurz. 
Verwendung: Weizenmehl, Teigwaren, ...

Gerste - Die Ähre der Gerste besitzt sehr lange Grannen, daran 
kannst du sie auf dem Feld gut erkennen. Fahre einmal mit dem 
Fingern eine solche Granne entlang, das fühlt sich an wie Schmier-
gelpapier, ganz rau. Die Körner der Gerste sind dick und spitz. Gerste 
ist eine Grundlage für die Bierherstellung.

Hafer - Der Hafer besitzt lange, dünne Körner. Die Körner sitzen 
einzeln an der Rispe und sie besitzen keine Grannen. 
Verwendung: Hafer� ocken, Pferdefutter

Mais - Mais ist sicher eine der bekanntesten Getreide-Nutzp� anzen 
der Welt. Zum einen durch sein imposantes und einprägsames Er-
scheinungsbild und vor allem aber, weil die Maiskolben (Früchte) quasi 
am Wegrand verzehrt werden können. Der Mais ist der Riese unter den 
Getreidearten, sowohl im Hinblick auf seine Größe, als auch in Bezug 
auf die Größe seiner Körner. Verwendung: Gemüsemais, Popcorn, Mais-
mehl, Futtermais für Tiere

Reis - Reis ist eine P� anzengattung aus der Familie der Süßgrä-
ser mit breiten Blättern und langen Rispen. Reis zählt zu den wich-
tigsten Getreidearten. Der Reis ist eine Sumpfp� anze und kommt 
aus Asien.

Die Ähre der Gerste besitzt sehr lange Grannen, daran 
kannst du sie auf dem Feld gut erkennen. Fahre einmal mit dem 
Fingern eine solche Granne entlang, das fühlt sich an wie Schmier-
gelpapier, ganz rau. Die Körner der Gerste sind dick und spitz. Gerste 

- Der Hafer besitzt lange, dünne Körner. Die Körner sitzen 

Hafer� ocken, Pferdefutter

   WAS IST WAS

Eine kurze 
Übersicht z

u den 

wichtigen G
etreideart

en.

   WAS IST WAS
   WAS IST WAS
   WAS IST WAS
   WAS IST WAS
   WAS IST WAS
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Mach mal Pause!
Ob in der Schule oder zu Hause: 

Nach ungefähr 20 Minuten Lernen im Sitzen 
tut dir eine kleine Bewegungspause gut. 

So bringst du Körper und Kopf wieder in Schwung! 

Stuhllehne 

festhalten und 

hin- und her-

springen.

Rechter Arm 
nach oben, 
linkes Bein 
nach hinten. 
Dann wechseln.

Mit geradem 
Rücken eine 
halbe Kniebeuge 
machen, wieder 
hoch, wieder 
runter.

Wechselseitig 
Knie und Ellen-
bogen zusam-
menführen.

Auf dem Stuhl 
nach vorne rut-
schen, anlehnen, 
Arme und Beine 
weit ausstre-
cken.

Im Stehen beide 
Arme nach vorn 
strecken, im 
Wechsel die eine 
Hand zur Faust, 
die andere mit 
gespreizten 
Fingern.

Mit geradem 
Rücken hinter 
dem Stuhl hoch 
auf die Zehen-
spitzen!

In jeder Hand 
ein Buch hoch 
über den Kopf, 
dabei einatmen. 
Arme wieder 
senken, dabei 
ausatmen.

Wechselseitig 
Knie und Ellen-
bogen zusam-
menführen.

nach vorne rut-
schen, anlehnen, 

Fordern und fördern…
…aber nicht überfordern. 

Die gesunde Mischung macht‘s.
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W
asser 

trinken
W

er gut lernen 
und sich w

ohl-
fühlen w

ill, sollte 

jeden Tag viel 
W

asser trinken. 
Klares W

asser 
reinigt den Körper 

und klärt die 
G
edanken.

G
ehirn-

knöpfe
H

alte m
it einer 

H
and den Bauch-

nabel. Reibe m
it 

den Fingern der 

anderen H
and die 

beiden w
eichen 

Stellen rechts und 

links neben dem
 

Brustbein, gleich 

unterhalb der 

Schlüsselbeine.

P
ositive P

unkte
Berühre die positiven Punkte. 

Sie liegen auf der Stirn, ober-

halb der Augen, in der M
itte 

zw
ischen den Augenbrauen und 

dem
 H

aaransatz. Berühre sie 

nur sanft.

D
enkm

ütze
Ziehe dein O

hren sanft nach hinten 
und falte sie aus. Beginne ganz 

oben und m
assiere an der R

undung 
entlang bis zu den  O

hrläppchen.

Konzentrationsübungen
Elefant
Beuge ganz leicht die 
Knie. Strecke den linken 
Arm

 nach vorne aus 
und lege deinen Kopf 
so auf die linke Schul-
ter, als w

enn er an sie 
angeklebt w

äre. Zeichne 
nun m

it der linken H
and 

eine liegende Acht in 
die Luft und bew

ege 
dabei den ganzen O

ber-
körper zusam

m
en m

it 
dem

 Arm
.

Ü
berkreuzbew

egung
Bew

ege den rechten Arm
 

zusam
m

en m
it dem

 linken Bein.

Liegende A
cht

Beginne m
it der linken H

and und 
fahre vom

 M
ittelpunkt der Acht aus 

nach links oben. Folge m
it deinen 

Augen der Bew
egung. Zeichne die 

Acht m
it jeder H

and dreim
al, dann 

dreim
al m

it beiden H
änden 

zusam
m

en.
nur sanft.

Beuge ganz leicht die 
Knie. Strecke den linken 
Arm

 nach vorne aus 
und lege deinen Kopf 
so auf die linke Schul-
ter, als w

enn er an sie 
angeklebt w

äre. Zeichne 
nun m

it der linken H
and 

eine liegende Acht in 
die Luft und bew

ege 
dabei den ganzen O

ber-
körper zusam

m
en m

it 

Augen der Bew
egung. Zeichne die 

Acht m
it jeder H

and dreim
al, dann 

        Zurück 
 an die Arbeit!

Gute Tipps, die zur
 

Konzentration
 anregen.
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Datum  Uhrzeit Was? Wo?

Schultermine

   NICHT  VERGESSENWann ist der nächste Schulausfl ug, was soll ich mitbringen und wo geht es hin? Platz für eigene Eintragungen der Schüler/innen.

   NICHT 
   NICHT 
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Nam
e

Adresse
Telefon

Geburtstag

M
eine Freunde

Verabrede
n 

zum Spielen!

Wie schön i
st es, wenn Freun-

de mit eigener 
Handschrift

 auf 

einer Seite einget
ragen

werden und
 nicht nur

 über 

einen digi
talen Bildschirm 

      hoch
- und runt

er-

gescrollt w
erden 

zum Spielen!zum Spielen!zum Spielen!zum Spielen!zum Spielen!zum Spielen!zum Spielen!zum Spielen!zum Spielen!zum Spielen!zum Spielen!zum Spielen!zum Spielen!zum Spielen!zum Spielen!zum Spielen!zum Spielen!zum Spielen!zum Spielen!zum Spielen!zum Spielen!zum Spielen!zum Spielen!zum Spielen!zum Spielen!
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Lehrer/-innen
Fach     Name Lehrer/-innen 

Wenn du möchtest trage ein, wie du in deinen Arbeiten abgeschnitten hast. Wenn du noch keine Noten be-kommst, male die Felder doch in der Farbe aus, die deine Mappe in dem Fach hat.

  Wer war nochmal 

Auch wenn Sie in Ihrem Kollegium 

vielleicht nicht so viele Personen sind, 

so müssen sich die Kinder am 

Anfang schon viel merken. 

Hier behalten Kinder und Eltern den 

Überblick. Außerdem gibt es die 

Möglichkeit, Noten einzutragen. Dies 

ist aber freiwillig und kein Muss!
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Stunde
M

ontag
D

ienstag
M

ittw
och

D
onnerstag

Freitag

12345678

Stundenplan

Organisation
Wann fi ndet welches Fach statt? NEU: in der ersten Spalte können zusätzlich handschrift-lich die Unterrichtszeiten eingetragen werden.
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St
un

de
M

on
ta

g
D

ie
ns

ta
g

M
it

tw
oc

h
D

on
ne

rs
ta

g
Fr

ei
ta

g

1 2 3 4 5 6 7 8

St
un

de
np

la
n

129



Stunde
M

ontag
D

ienstag
M

ittw
och

D
onnerstag

Freitag

12345678

Stundenplan
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Der Saubermann soll dich daran erinnern, den Müll in 
den Mülleimer und nicht einfach in die Gegend zu werfen.
Das Mehrwegzeichen bedeutet, dass genau dieses Gefäß immer 
wieder befüllt wird.

Das Mehrwegzeichen bedeutet, dass genau dieses 
Gefäß immer wieder befüllt wird.

Das Pfandzeichen bedeutet, dass man Geld zurückbe-
kommt, wenn man das Gefäß wieder in den Laden zurückbringt. 
Aber nicht, dass es auch wieder benutzt wird.

Das Kreislaufzeichen bedeutet nur, dass man das Ma-
terial recyceln könnte, jedoch nicht, dass es auch tatsächlich wie-
derverwendet wird. Auch Verbrennen gilt als Recycling, wenn die 
freigesetzte Energie genutzt wird.

Der grüne Punkt bedeutet,  dass 
man die Verpackung recyceln  könnte  und 
der Hersteller schon etwas für  das Recycling 
bezahlt hat. Natürlich lässt er sich das dann von 
uns bezahlen. 

Auf vielen Produkten findest du Zeichen, die dir bei 
der Kaufentscheidung helfen. Falls etwas gesundheits-
schädlich oder schlecht für die Umwelt ist, steht das aber 
nicht vorne groß auf der Packung, sondern hinten oder 
versteckt im Kleingedruckten. Manchmal ist etwas Detek-
tivarbeit gefragt. 
Schau mal nach!

Aufgepasst !
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Papiere, die den Blauen Engel tragen, werden aus Alt-
papier gemacht. Dafür mussten keine neuen Bäume gefällt werden. 
Der Blaue Engel kann auch bedeuten, dass ein Produkt weniger gif-
tig oder besonders sparsam ist oder umweltfreundlich hergestellt 
wurde.

Das FSC-Zeichen bedeutet, dass für dieses Produkt zwar 
Bäume gefällt wurden, aber der Wald durch Wiederaufforstung er-
halten bleibt. Also nicht einfach ein Urwald abgeholzt wurde.

Man sollte keine giftigen und umweltschädlichen Produkte kaufen. 
Die sind auch nicht gut für unsere Gesundheit. Giftige Produkte 
erkennst du zum Teil an Warnzeichen. Meistens gibt es 
einen umweltfreundlichen Ersatz.

Nase einsetzen. Was giftig riecht, ist oft auch giftig. 
Stark riechendes Plastik am besten nicht benutzen. Das gilt auch 
für Farben, Kleber und Stifte. Wenn weniger Giftiges gekauft wird, 
kommt nicht so viel Gift in die Natur.

FÜR MEISTERDETEKTIVE: Zu Hause im Badezimmer kannst du in 
Ruhe nachsehen, ob etwas Mikroplastik enthält, also 
winzige Plastikteilchen, die ins Meer gespült werden. Das steht im 
Kleingedruckten auf den Verpackungen von Shampoo, Duschbad, 
Zahnpasta, Sonnencreme und Flüssigseife:
Polyethylen (PE), Polypropylen (PP), Polyacrylate (PA), Polyethylente-
rephtalat (PET), Polyurethan (PUR), Polystyrene (PS), Acrylates Co-
polymer (AC), Acrylates Crosspolymer (ACS), Ethylen-Vinylacetat-Co-
polymer (EVA), Polymethylmethacrylat (PMMA), Polyquaternium-7 (P-/), 
Nylon-12, Nylon-6
= Plastik. Dafür gibt es leider kein Zeichen.

Quelle: 
Beltz & Gelberg, Buch „Müll – Alles über die lästigste Sache der Welt“, S. 76f.
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